
Mai 2021 

Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde von Zukunft für Steng Hau e.V., 

wir hoffen, diese Mail trifft Euch bei guter Gesundheit und trotz der Corona-
Lage guten Mutes an.  

Leider hat das Corona-Virus seit dem 20. Februar auch Kambodscha und, 
seit dem 11. April, sogar Steng Hau fest im Griff. Nachdem es zunächst ge-
lungen war, die Anzahl der positiven Fälle nahezu bei null zu halten, betrug die Höchstzahl am 29. April 
880 neue Fälle. Das sind mehr Fälle an einem Tag als Kambodscha im gesamten Jahr 2020 zu verzeich-
nen hatte. 

Pressemeldungen zufolge sollen im Februar zwei Corona-positive Chinesinnen Sicherheitspersonal be-
stochen haben, um ihre Quarantäne verlassen zu können. Danach sollen sie das Virus durch Klubbesu-
che etc. weitergetragen haben. 91 Todesfälle hat es seitdem im Zusammenhang mit Corona gegeben. 

In einer Fabrik in Steng Hau wurden am 11. April die ersten Fälle ge-
meldet. Seit dem 24. Februar sind auch Schulen und Kindergärten wie-
der geschlossen. Die Strafen für Nichteinhaltung der jetzt geltenden 
Regeln sind drakonisch. Überall in den Straßen sieht man Männer in 
Schutzanzügen, die alles und jeden desinfizieren. Vom Roten Kreuz, 

teilweise aber auch von privat oder von Firmen, werden Hilfsgüter verteilt.  

Seit kurzem wird in Kambodscha mit rasanter Geschwindigkeit gegen 
Covid geimpft. Als erstes waren die herrschenden Eliten sowie Militär-
personal an der Reihe, jetzt aber bereits Lehrerinnen und Lehrer sowie 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Kinderzentren. Sechs unserer sie-
ben MitarbeiterInnen sind bereits mit einer ersten Dosis von Sinovac 
geimpft. Auf dem Foto seht Ihr unseren Englischlehrer Kem Sokha, der 
gerade seine Spritze bekommt.  

Zwischen dem 4. Januar und dem 24. Februar, als unsere Bildungshütte geöffnet war und Englisch- 
und Computerunterricht stattfinden konnten, erreichten uns Fotos, die an die allererste Zeit der Er-
öffnung der Bildungshütte und des Spielplatzes erinnern. Die Kinder kamen in Scharen, so dass der 
Platz kaum ausreichte. Unsere MitarbeiterInnen liefen zu voller Form auf, denn auch sie hatten die 
Arbeit mit den Kindern vermisst. 

Neben dem Routinebetrieb konnte im Januar einiges Zusätzliches er-
reicht werden. Die thailändische Firma, die uns immer wieder unter-
stützt hatte, hat ihre Zelte in Steng Hau abgebrochen, und die abrei-
senden MitarbeiterInnen spendeten Kleidung sowie 43 Matratzen 
und 30 Bettdecken. Die Zuteilung auf Familien in Steng Hau wurde 
von unseren MitarbeiterInnen organisiert, und wie man auf den Fo-
tos sieht, war die Freude über die Spenden 
groß.  

Ebenfalls im Januar konnten fünf unserer Kinder in die erste Klasse der 
Grundschule von Steng Hau eingeschult werden. Unsere Mitarbeiterinnen 
Chanthy und Sophy hatten die Kinder gut vorbereitet. 

Eine besondere Ehre war der Besuch der Direktorin von M’lop Tapang an 
unserer Bildungshütte. Kun überzeugte sich zusammen mit der Ärztin Dr. 



Dorah und einem weiteren Mitarbeiter persönlich davon, dass unser Projekt, das schließlich unter 
der Schirmherrschaft von M’lop Tapang steht, auch den hohen Standards von M’lop Tapang ent-
spricht. Sie berichtete uns ganz begeistert von den vielen offensichtlich glücklichen Kindern und da-
von, wie gepflegt die Anlage und wie freundlich und engagiert unsere MitarbeiterInnen seien.  

Auch wenn die Kinder im Moment nicht zu uns kommen dürfen, so machen 
unsere Sozialarbeiterinnen Chanthy und Sophy weiterhin Hausbesuche bei 
Familien in Not. Oft kann ein Gespräch mit einer verständnisvollen Zuhörerin 
schon viel bewirken. Sicher haben viele von Euch von der UNICEF-Osterkam-
pagne für Kambodscha gehört. UNICEF weist explizit auf die allgegenwärtige 
Gewalt in Familien hin und darauf, wie wichtig es ist, dass Sozialarbeiter in 
Gesprächen mit den betroffenen Familien versuchen, die Spirale der Gewalt 
zu unterbrechen. Ebenso wird die Wichtigkeit von 
Bildung thematisiert. Der gewaltfreie Umgang mit-
einander und Bildung – das sind auch unsere Anlie-

gen in Steng Hau.  

Unser Projektleiter Sophal nutzt die erzwungene Ruhepause an der Bil-
dungshütte jetzt dazu, alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dabei einzu-

spannen, unsere kleine Oase zu verschö-
nern. Die Arbeiten am Entwässerungs-
graben wurden fertiggestellt – wie man 
sieht, war das eine eher unangenehme 
Arbeit, der sich aber niemand entzog –, und der Garten neu ange-
legt.  

Außerdem sorgte Sophal dafür, dass alle Mitarbeiter ein Päck-
chen Atemschutzmasken bekamen. 

Auch und gerade in diesen schwierigen Zeiten wünschen wir Euch für das neue Jahr 2565, das nach 
dem buddhistischen Kalender in Kambodscha am 14. April begonnen hat, alles Gute und bitten 
Euch: Sendet diese E-Mail in Eurem Freundes- und Bekanntenkreis weiter, erzählt von Kambodscha 
und unserem Projekt und spendet für 

 

“Zukunft für Steng Hau e.V.” 
Deutsche Bank 

IBAN: DE14 2007 0024 0744 1819 00, BIC: DEUTDEDBHAM 
Spenden sind von der Steuer absetzbar. 

 
Eure 

 

Sabine Nerling        Joachim Nerling      Dr. Birgit Layes 
Vorstand von Zukunft für Steng Hau e.V. 

 

http://www.zukunft-stenghau.org/ 
http://zukunftstenghau.wordpress.com/ 

https://www.facebook.com/BildungKambodschaSpende/ 
 



Auch unser Verein „Zukunft für Steng Hau e.V.“ fällt unter die Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). Für unser Projekt 
erheben und verarbeiten wir folgende personenbezogenen Daten: 
• Für den elektronischen Versand der Rundbriefe des Vereins „Zukunft für Steng Hau e.V.“ verarbeiten wir die E-
Mailadressen oder Postanschriften sowie die Namen der Empfänger/innen. 
• Für den Versand von Spendenbescheinigungen des Vereins „Zukunft für Steng Hau e.V.“ über geleistete Mitglieds-
beiträge und Spenden verarbeiten wir die Postanschrift. 
• Für das Lastschriftverfahren zur Einziehung von Spenden und Mitgliedsbeiträgen für den Verein „Zukunft für Steng 
Hau e.V.“ verarbeiten wir zusätzlich die Bankverbindungen für die Dauer der Mitgliedschaft auf Grundlage der im Beitritts-
formular gemachten Angaben. 
• Zudem verarbeiten wir in unserer Buchhaltung die Beträge geleisteter Spenden und Mitgliedsbeiträge. 
• Eine Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt nicht. Eine Fremdverarbeitung der personenbezogenen Daten ist vom 
Verein nicht veranlasst. 
Wir gehen vom Einverständnis der Empfänger/innen unserer Rundmails, der Mitglieder sowie Spender/innen mit der o.g. 
Verarbeitung dieser Daten aus. Nach §§ 12 bis 23 der Datenschutz-Grundverordnung besteht das Recht auf Auskunft, Be-
richtigung oder Löschung der Daten sowie das Recht auf Einschränkung der bzw. ein Widerspruchsrecht gegen die Daten-
verarbeitung. Kontaktadresse hierfür ist info@zukunft-stenghau.org. 
 


